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Gubern ia l -Ver lau tba rung en.
2 i i « 2 sZ'» K u n d m a c h u n g Ä ä k n b . ^ u m . 21877.
wegen Wiederverpachtung der Poststallgerechtigkeit in Laibach auf d,e Dauer von neun
Jahren ä6o. iten Jänner 1828. bis letzten December i836. - Bey Ablauf der
PachNeit für die Poststallhaltung zu kalbach hat d»e kalserl. konigl. allgememe Hoflam-
mer beschlossen, die Poststall« Gerechtigkeit in Lcubach vom 1. Jänner 1628 angefangen,
mittelst eines Dienssvertrages auf die Dauer von neun Jahren nmder zu verleihen. -—
D i ^ Bed,ngnisse, gegen welche die Poststall-Gerechtigkeit hmtangcgeben werden w , rd , sind
folgende: — l . Dem Ucbcrnehmcr siehr das ausschließende Recht zu, auf der Strasse von
Schach nach Podpetsch.- Krainburg, Oberlalbach und <Vt. Mare»n, d»e Briefposten, Eftaf-
fetten, kalftrl. königl. Fahrposicn, die Kouriere und die Reifenden mit der Extrapost,
c^gen Bezug der jeweilig bestimmten Possr«tt - Taren, zu befördern. 3. Er genießt den
3ttcl emes katse,l. konigl Posime>siers, und die damtt verbundenen persönlichen Auszeich-
nungen und Freyheiten. I Ist cr verpflichtet: a) sich, ,n dieser Beziehung> nach den
bestehenden Postvcrordnungcn, und denjenigen, die m der Folge erlassen werden wurden,
genau zu benehmen; 1>) in dem Possstalle zu Laibach wenigstens zwanzig Pferde, drey
halbgedcckrc, und drey'ungedeckte Kaleschen zur Beförderung der Reifenden, und mer
kleine Wägen zur Verführung dcr Bricfpostftllciscn unausgescyr im guten und brauch-
baren Stande zu erhalten ; o) stets mit cmer angemessenen Anzahl mannbarer , gutge<
üneter, und vollkommen verläßlicher Postknechte versehen zu fepn; ä) die Postssall^Ge«
rschngkcli selbst aubzuüben; wldrlgens aber, und wenn er in d«e Nothwendigkeit käme,
sic an eine andere Person zu übertragen, die Bewilligung dazu vorlausig anzusuchen und
zu erwirken, welche ,hm aber auch nicht versagt werden wird/ wenn gegen die S l t ten ,
Rechtlichkeit und Verläßlichkeit der nahmhaft gemachten Pcrson kem Bedenken obwaltet;
e) cme Eaurlon von zweytausend Gulden Eonventi'ons< Münze bar, oder mit einer an»
nchmbarcn Vcrbürgung einzulegen-, woran sich nöthigen Falls , und insbesondere alsdann
gehalien wcrd?n würde, wenn eine Vernachlässigung des . Dienstes nach zweymahligen
fruchtlosen Ermahnungen oder Bestrafungen, nach Vorschrift der Verordnungen, die Em-
srhung emes Administrators nothwendig machen würde. — 4- Obgleich die Poftssall-
Gerechllgkeit auf neun Jahre, folglich bis letzten December i636 verllchln w, rd ; w soll es
dock dem Unternehmer ftey stehen, die Unternehmung nach Verlauf der ersien, oder de«
folgenden drey Jahre, folglich mit lchten December i L 3 o , oder zL33 nach vorausgegan.

^gencr halbjährigen Aufkündigung aufzugeben. Der Staatsverwaltung hingegen blelbt
das Nccht der halbjährigen Aufkündigung c,nz,g auf den Fall vorbehalten, wenn dieselbe we«
gm Dicnstvcrnachlässigungen in dle'N^hwcndlgkcit geseht werdcn wurde, nnen Admnn«
st,ator aufzustellen. - . 5) Der Pachlschillmg, den der Unternehmer zu entrichten sich
velpftichtet, muß'm Eonuentlons - Münze, in vlertcljährlgen Fristen immer vorhinein erlegt
werden. - " Dieses wird mil dem Neysatze bekannt gemacht, daß nach dem Durch-
schnnte der Jahre 1624, 1825 und 1826 dem Poftstalchülter zu Laibach für, die Beför-
derung dcr Br,efvosten 1177 fi. Zß ^- , der Dienstesiasscttcn Läst. 17 kr., und der Wagen
der ka.serl. kön'gl. Fahrposianstalr 2561 st a kc., zusammen ,n clmm Jahre an Rittgel«
dern 3Z45st- 2 kr. aus dcr Pofikassc erfolgt worden find. — Diciemgen, welche dllst
Postssall- Gerechtigkeit zu erhalten w u n d e n , ' haben folgende Puncte zu beobachten:^—
^ . ) D i e Gesuche müssen schnftUch und vetsiegett unter der Aufschr i f t : A n dae Hochlobl.
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Präsidium des kaiserl. königl. illyrischen Guberniums zu Laibach, bis 8. November lau«
senden Jahrs eingesendet, oder eingelegt seyn, da nach diesem Tage auf ein späteres Ae«
such oder anf eme nachträgliche Erk lärung, keine Rücklicht mehr genommen, sondern
die Unternehmung Demjenigen, der sich bis zum 3. November für die genaue Erfüllung
der uorangeführten Verpflichtungen erklärt, zureichende Zlchcrheu auswnstt, und den
besten Anboth macht, und gegen dessen Person mchts eingewendet werden kann, zuge-
sprochen, und der Vertrag mit ihm abgeschlossen werden wnd. — 1>K) I n dem Ge<
suche muß daher eine diesen Anforderungen enisorechende bestimmte Erklärung, und die»
ses insbesondere, oh, und welchen jährlichen Pachtsch,ciing der Gesuchsteller zahlen w i l l ,
yder welche Vergütung derselbe etwa ansprechen zu können vermeint, dann, wie er d»e
Verbürgung oder Kaution mit 200a st. Conventions-Münze, oder etwa von einem ho*
heren Betrage zu leisten gesonnen n t , enthalten seyn, nnt dem ausdrücklichen Beysatze,
daß sein Gesuch sogleich uerbmdllche Kraft h^ben, und er g Tage nach geschehener Auf-
forderung die Kaution emzulegen, und den Pachtvertrag zu unterfertigen z wldrlgens aber
für jeden Nachtheil oder Schaden zu haften verpftlchret seyn soll. — ec) Der Aufenr-
haltsort des Gesuchstellers muß in dem' Gesuche genau angegeben seyn, und diesem ein
Zeugniß von der Orcsobrigkctt unter Mnfertigung des kaiscrl. königl. Krnsamtes oder
der ka,serl. kömgl. Pollzey - Bchöcde, dcvllegen, worin dcr sütllche Wandc l , dcr gute
N u f , unv die Vermögensumstände des Gesuchstellers bestätiget wcrden. — clä) Wür«
den mehrere Personen m Gesellschaft die Ausübung dieser Poststall - Gerechtigkeit zu erhal-
ten wünschen, so muß dieser im Gesuche angeführt, und diejenige von ihnen, welcher die
Leitung des Geschäftes übertragen werden wollte, ausdrücklich genannt werden, well die
persönliche Auszeichnung, wovon nn 2ten Arnkel die Rede ist, nur dieser allein zu Theil
«erden könnte; dagegen aber auch nur von dieser das Zeugniß dessen nn vorhergehenden
Absätze erwähnt wurde, einzulegen seyn würde. — Die übrigen Bestimmungen des
Dllnstoertrages sind bey der kalserl. königl. Obcrpostverwaltunq zu Laibach einzusehen. —
Vom dem kals. königl. illonschen Länder - Gubernium. — Laibach am 1 , . October 1827.

Stadt - und landrschtliche Verlautbarungen.
Z. I20l. (3) N r . 56c>6.

Von dzm k. k. Gtadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht:, Es sey über.
Nnsuchen der Vertreter der minderjährigen Theresia Weberschen Kinder, als erklärten Er-
ben zur Erforschung der Schuldenlast nach «hrer am 10. July 1827 verstorbenen Mutter
Theresia Weber, die Tagsayung auf den 12. November d. I . , Vorrmttags um y Uhr vor
diesem'k. k. sradt« und Landrechte bestimmt worden, bev welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem Re hisgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche s»
Kewiß anmelden und" recktsqeltend darihun sollen, nndxlgens sie die Folgen des §. 6 l 4 b.
G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden. ,̂, ?

saibach den 2. October , 8 , 7 . , '

Z. I2O2. (3) . N r . 53 i5 .
Von dem k. k. S t a d t - u n d Landrechte in ^ssrain wird anmit bekannt gemacht: Es

fey übcr das Gesuch des Johann Kosler, Eigenthümer der Herrschaft Ortenegg, m die
Ausfertigung der Amort,sations - Edicte, rucksichtllck des auf der Herrschaft Ortenegg int«,
bulirren, angeblich ,n Verlust gerathenen HeirathüvfrtraqeS, ääa. 7. März , 7 7 9 , ra»p.
des darauf befindlichen Intabulanons, Ecrtlficals, betreffend: die der Frau Johanna Nest.
Gräfinn u. Lichrenberg, gebührenden Hnrachssprühe / zusammen pv. 63oc> st. gewilliget
«ordm. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachten Heirathsvertrag, re»p. auf
bas darauf befindliche Intabulatlons-Eertlsicat <tus was im«er für einem Rechtsgrunde



Ansprüche macken zu können vermeinen, selbe bmnen der gesetzlichen Frist von «inem !
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor biejem k. k. S tad t - und Landrcckte so gewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heu«
tlgen Bittstellers Johann Kosler, d:e abgedachte Urkunde, und rücksichtllch das darauf
befindliche Intabulatlons^ert isicat »ach Verlauf dleser gesetzlichen Frist für getödtct, kraft-
und wirkungslos erklart werden wird. Laibach den 2. October 1L27.

Z. 1178. (3) ^ " ^ " N r . 5409.
Von dem kaiferl. königl. S tad t - und Landreckte in Kram wird bekannt gewacht: Es

fev von diesem Gerichte auf Ansuchen der Margareth Tallavama, als Anton Icumkersche
Cessionarinn, wider Lukas Ieuniker im eigenen Namen, und chegattllch Margarcth Jeu,
nikerschen Erben in die öffentliche Versteigerung, des demExcquirten gehörigen, auf H2zZst.
17 kr. geschätzten Realitäten, hcnanntlick:

itens. Des dcm Magistrate der Stadt Laibach 'dienstbaren Hauses, ^ud donso. ^ r , />H.
Mit dcn Wirtkschaftsaebanden und Garten auf der untern Pcllana.

2tens. Der an den Garien anstosscnden Grundstücke, alk: eines Ackers von 3 M>rln'.g
Anbau,^ des kleinen Wicssseckes am Ende dieses Ackers, des wetteren Wusfieckes rechts vcn
dem früheren, des an diesem liegenden Ackers mit 5 P i f fang, und des andern klei-
nen Ackers,^ an dem früheren Acker, mit der an dem großen stehenden Getrndharpfen
Von 10 Vtanden.

3tens. Des dem hiesigen Magistrate «nk Url>ar ^ r . 8c». «t Masse ^ r . 37. dienßba-
rett/ Tprnauerftits liegenden halben Waldanthe>ls und re8pct:l.ivo Wiese.

^tcns. Des bey Rudmg liegenden, dem hiesigen Magistrate suk Urd2i--I^r. 5 ^ 2 ,
dienstbaren WaldanthellK.

5tens. Das der F t lw l . Kirchcngült S t . S imon und Iuda in Waitfch, »nl> I^eeul.
?<r. ä- dienstbaren Ackers k reu lu , endlich > .

6tens. Des eben dahln dienstbaren Ackers ^er lame genannt, von 9 Mir l ing A n ,
saat, mit der daran besindltchen W'cse, von 76 Ccntncr Heu , genMiget , und hiezu driy
Termine, und zwar auf den 5. November und 10. December 1827, dann iH- Jänner
1826, jedesmahl um 10 Uhr Vormittags vor diesem kaiseU. königl. S tadt -und Landrech-
te mit dcm Beysatze bestimmt worden, daß, wenn tnese Realitäten weder bcy der ersten,
noch zweyten Fe,lbiethungs-Tagsatzung um den Schatzungsbctrag, oder darüber an Man»
gebracht werden könnten,, selbe bey der dritten auch unter dcm Schatzungsbetrage hintan,
gegeben werden würden. Wo übrigens den Kauflustigen frey steht, d»e dnefälligen kic^
tatwnsbedmgnisse, wie auch die Schätzung in der dleslandrechtlichen Registratur zu 0««
gewöhnlichen Amtsstunden, oder bey der Erecutionsführermn, l«5p. deren Vertreter V?.
Wurzbach einzusehen, und Abschriften davon zu verlangen.

^achach am^26. Scvtember 1827. ^

Z. 1179. (3) N r . 5ä62.
« c 9r / ^ ^' ^ ^ k a d t - und?andrechte in Krain wkd httmit bekannt gemacht: Es
^ " " <- " ^ ^ ^ ^ ^ ^ Andreas Napreth, als aufgcstklltcn Curator der abwesenden Brü-
per, ^oseph und Franz Tischau, als M'chael und Eathanna Rtindler'schen Erben, ln die
^usrertlgung des Edicts zur Einberufung derselben, oder lhrcr anfälligen Erben, rregen
Anmeldung chres Erbrechtes, zu dcn gedachten zwey Verlaßen ZennUiget wordcn, daher wer.
VM V,e abwesenden, « M D n d wo befindlichen Brüder, Ios. und Franz Tischau, od«r d».



ren allfaclige Erben hiemit einberufen, und ihnen bedeutet/ daß sie zur Anbringung ihrer
Erbrechte, zu den Michael und Catharina Remdlcr'schen Verläjsen, binnen einem Jahre
„ n d sechs Wochen, sich so gewiß bey diesem Gerichte anmeldm soücn, als un Widrigen nach
Ver lauf dieser Fnff das Abhandlungsgeschäft mlt den angemildecen !3rbcn geschlossen, und
ihnen das Michael und Catharina Reindler'sche Vermögen übergeben werden würde.

. Laibach den 26. September 1827- ^ '

" ^ L l e m l i l c h ^ V e r l a u r d a r u n g en-z
Z . 1197. (3) L l c l t a : l 0 n N r . iZ563!^9 l5 .

z o l l a m t l i c h e r O r u c k s o r t e n .
Die kaiserl. königl. sseyermärflsch - lgpnsch - küstcnländische Zoügsfällen - Adminissra«

t ion bringt hlermit zur Kenntmß, deß hinsichtlich aller derselben, im ganzen Administra«
tisns »Bezirke, zusammen oder auch einzeln: 2) für die Proemz Gccycrmark allein; d)
gleichfalls, jedoch abgesondert für I l lyr ien und das Küstenland/ für d>e einzelnen Pvsuin-
zen aber nur in Betreff der sogenannten unjuoerrechntnden erforderlichen Druckarbeiten für
welche bey hinlänglichen Beweisen der Brauchbarknc auch d<r Srfindruck angenommen wird,
«ine öffentliche Ausbiethung zur Lieferung sowohl m i l , als ohne Papier auf ein Jahr , vom
H. November d. I . angefangen, am 25. October d. I . , Vormittag um 9 Uhr nn Admt-
«lstrations-Gebaude im zweyten Gtock, N r . 224 , werde abgehalten werden, wozu Jene,
welche die Druckarbeicen übernehmen wollen, entweder persönlich, ober durch gehörig Bevoll»
nächtigte vorgeladen werden^ D i t Gattungen und Formate der Papiere/ und dcr beklau-
fig jährliche Bedarf, und die Gattung der Druckarbeiten, können sammt den Llcltatlonsbe-
dinglnssen bey der k. k. Administrations, Documenten : Verwaltung täglich ln den gewöhnli-
chen Kanzleystunden eingesehen werden. Gray den 6. October 1627.

Z . 1196. (3) K u n d m a c h u n g . N r . 1I706.
B o n d e r kaiserl. königl. fteyermarkisch« illyrisch - küstenlandischen Adminissratwn wlrd

zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß, nachdem der gegenwärtige Flmchdazoachter des
Bezirkes Ponovitsch den übernommenen Pachtlierbindlichkeiten nicht entsprochen h a t , das
Alnschkreutzer - Gefall des Bezirkes Ponovusch am 27. October dieses Jahr in der Amts,
kanzley des kcuscrl. königl. We in : und Flnschdaz - Oberkollectamtes in Lalbach Vormittags
um 9 Uhr unter hen gewöhnlichen Licltaiions - Bedingntssen, welche bey dem genannten
Doerkolleclamte sowohl, als auch bey den sämmtlichen, im lalbacher Kreisamtsbezirke be,
sindllchen Neznks - Obrigkeiten eingesehen werden können, auf Kosten und Gefahr des
gegenwärtigen Pachters lm öffentlichen Verstelgerungswege hintangcgeben, und daß für
ein Jahr der uon dem gegenwärtigen Pächter bisher bezahlte jährliche Pachtschilling von
D r e y h u n d e r r a c h t z i g u n d etn G u l d e n als Ausrufspreis angenommen werden wird.

Zu dieser Versteigerung werden alle Pachtlustigen mit dem Beysatze eingeladen, daß der
Anfangs - Termin dieser Pachtung mit dem 1. November dieses Jahrs , wenn nicht be-
sondere Hindernisse eintreten sollten, in welcher, so wl« im Zugestehungsfalle dem Erste»
her der Tag , an^ welchem er m das Benutzungsrecht einzutreten hat , besonders be-
kannt gegeben werden w i r d , zu beginnen habe, und daß die Dauer derselben bis ein«
schlüßig letzten October 1828 festaesetzr sey. — Gl'äy am 6ten October 3627.

V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n . ^ . ,. ,
Z. Ü94. (5) "° 7 " ^ . 1^ ' Nr. 492.

Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn am Hart, in Mterkrain, 'MrV hiemir össent.
lich bekannt gemacht: M sey über Ansuchen des Johann Hruschovar, ^essionär des Joseph Puh
,on Ulch, wegen schuldigen g l ss. 54 6̂ 7 kr. M . M . «. ». «., in die executive öffentliche Zeilbie.



thung der, dtm Anton Zwölber gehörigen, mit Pfandrecht .bllesttcn, zu Melscletsckendorf geleK«»
nen, zur Htllsc^afr 'Thuln am h a r t , bud Urd. Nr. b i b , dier.sitaren, igtlichllich ouf ^79 fi. ge«
stählen ganzen hubc, sammt Gebauten und der auf 40 ft. 3o jr. gelichtlich «cscdahten Fährnisse
und Verrathe gcniN'gel, und deren Vornahme auf ten 10. Ncrcmder und 10. Tecsmber l. F.,
dann dtn io, Iäftncr ,626, jedesmahl Vormittags rcn 9 bis ,2 Uhr , im Orte Merschelschen»
dcrf, mi l dcm Be«.sahe anberaumt worden, daß Ik l i es , was weder bcv der ersten noch zweyten
Felldicthung5ta<;sayu»ig um den Schähn-crth oder daiübcr an M u n n gebracht werden könnte, bey
der drllten auch unier demselben hlntan^egebcn werden würde.

Wozu d,e Kauflustigen und insbesondere die intadulirten Gläubiger mit dcm Anhange zu er. ^
scheinen einc;el^dcn werden, daß die dicßfälligen LicitationSbetingnisse taglich in den Amtssiun«'
den in hiesiger Gcricbt^anzley eingesehen weiden tonnen. M

Be^. Gericht. Thurn am hart am ,l>. October 1627. W

^ . ^ 9 5 . (3) ^ Nr. 667.
Vom Vözirfsger,ä)te Thurn am hart in Unterki-nin wnd zu Jedermanns Visscnlaaft ge.

braö.t: Ss fco üdei^ Anluchen der Malhias Nolschitsä'fäen stlcßjahligcn Clden, Georss, Joseph,
Anna und Apolioma Ratschnsch, in die össcniliHe Feildiethung der zum Verlasse deß Mathias Ra.
tschitsch, ron Bicdie, gehöligen, auf 5ni si. M . M - geriä'tlick gefääbten Realitäten, als: der
lm Dorfe Vichre likgcnde-n, der Herrschaft Tdurn am Hart , »ult, Rett. 2Ü5, ticnslbarcn halten hü -
be, deö cbcndort liegenden Dominical . Ackers, der ebenfalls in PiH're Uegenden Dominicol > W ie .
se und des Welpgattens in Obertamschlauz, dann des, auf 2Z5 ft. 46 kr- M . M . gerichtlich ge-
schätzte», Mob l la r . Vermögens, gew,ll,get wolden.

Da hlez« dreo Icllbitthunastagfahnnqcn, nähmlich auf den , 2 . November und , , . Decem«
der l. d>, dann auf den n . Jänner 1828, jed^mahl ron 9 bis ,2 Nbr Vormi t tags, im Orte
Vichre, w i t dim Anhange benimmt wortcn sind, daß, wenn dilsc Rcalua'lcn oder Fährnisse, rre«
der bey der ersten noch zwepten Fcilbiethungstagfshung um den Echciyunfiswelth oder darüber an
Mann gebracht werden tonnten, selbe bev der dritten auch unter t l m S 6 ähunftöwerlhe vcräu»
ßcrt werden würden; so werden die Kauflustigen, so als die intaduürtcn Gläubiger hierzu zu er«
Ichemen eingeladen, und tonnen die Schätzung, nebst den Verlaussdtdjsigmssen, täglich in den
ümtSttunden hierorts einsehen.

October ,627. ^ ^ _ _ _ ^ _ _ _ _ »

^ ' ' ! ^ > ^ ^ - . . . - ^ L i c i t a t i o n s . O d i l t . Nr- ^ 9 3 .
«-1 ^ ° " ^'nHeznlsgcrichteGottfchce wird hicmit betannt gemacht: Es ser auf Anlagen teö Oarl
Schuster aus Gottfcbee, als Gewaltscrager des I . G. Fiunsh aus Warasdin, in die exerutwe versteige,
rung, der dem Acora. Stampfe! von Untelwezenbacd, in tie Execution gezogenen Nealitatcn, als
cmer halben hübe zub Consc. Nr . , , geschätzt auf 66 fi., cines Unlersasiels, gesäöht ouf ^0 fi.
und emer Mahlmühle , geschäht auf »a ft., gewiNiget. und feren die Tagsa^ungcn Loco Unterm«,
zenvach, Vormtttag zu den gewöhnlichen Amtsstunden am 16, Novcmder, am '7.'December l. I .
und am i5. Jänner t. I . , mit dem Beosahe anbe^umt rrordcn, daß, »renn citsclb«n bey der er<
Nen ooer zweyten Tagsahnng nlcht wenigstens um oder über den Scha'hungswertb an M a n n gebracht
rveroen lonntcn, beo der drttten auch unter der Schätzung hintangegcben werten M l d e n . ^

^ ,e ^tatlonsdedingnisse tonnen jn der Kanzley eingesehen werden. - ^ M
Dez. Gericht Gottschee am 26. September ^ 2 7 . ^ ^ ^

^ - ^ ^ ' ^ ) ' O b 1 c t. ' ŝ. ^ l o . 772.
Npr dcm Vezlrksgcrichte zu Sgg ob Podpcrsch haben alle Jene, welche auf den Verlaß des

zu N«cwmix!n26 verstorbenen Ganzdüblers, Caspar Poksnig. aus was immcc jür einem Nechls.
gründe Ansprüche zu machen vermeinen, solche dcy der, am 27. October l. I . Früh um 9 Uhr, pst
diesem Gerichte ^beraumten Tagsahung so gewiß darzuthun, .als sle wldt'lgtnS die Folgen h ^

' ^ " ' ^ ' ^ ! ^ ^ leibst, zuzuschreiben haben werden.
Bez. Gencht Oqg ob Ppdyctsch den ,7. Septömber 1827. - ̂  ' . . . ^ ,-̂  ,- .

Z . " 9 " . (^) ' ^ ^ ^ " S d j c t ' " Nr . vo». '
«.. ^ " " ^ ? - ?ez- berichte Herrschaft Weixejberg wird bekannt gemacht-. M sey ouf Anlangen k s
Florian Mlschttsck von Laibach, gegen Barthelmä Ianeschitsch, vulLu NleMd»r, zu ^itava, wtKM
lchuldigen sZ ft. A6 fr. e. s. «., in die executive Versteigerung, des dcm Letztein gehörigen, mit



Pfandrecht belebten, und gerichtlich auf 922 ss. 33. kc. geschätzten Real» und Wobilar.Vermögens,
bestehend in einer zum Gute Weixelbach eindienenden ij2 Hübe, nebst Wohn» und Wirthschaft
Gebäuden, in einen eden dahin tnenstbaren Ncberlands» Acker ohne Gehäuse, und der dabey befind»
liche.t t'unäliz inztl-lictuz gewilliget, und zur Vornahme der Versteigerung drey Tagsatzungen, und
»war: 3. September, ». October und 2. November l. I . , jedesmahl Vormittags Uhr im Orte der
Realität mit dem Anhange festgesetzt worden, daß, wenn das oben geschriebene Ianeschitschifche Ver»
mögen weder bey der estren noch zweyten Feildiethung um den Schayungswerth oder darüber a»
Mann gebracht werden sollte, selbes bey der dritten auch unter demselben hintangegeben werden
würde. Die nähere, Beschreibung der Realität und Licicationsbebingnifse können in den Amtsstunden
in dießortlger Kanzley eingesehen werden.

Bez. Gericht Weirelberg am 6. August 1827.
A n m e r k u n g . Beo der ersten und zweyten Feilbiethung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

S. 1181. (3) L i c i t a t i s n s ' Ed i c t . ' Nr. »697.
Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird bekannt gemacht: Ss feoe auf Ansuchen des Georg Iu»«

mann aus Rieg, m die öffentliche Versteigerung der, dem Andreas Strihl aus Mittenwald, in die
Execution gezoqenen, auf »3o fl. gerichtlich geschätzten hud «Realität zu Mittenwald, gewiNiget wor»
den. ^ur Vornahme der öffentlichen FeUbiethung wurden die Taysahungen am 7. November, am >
?. December l. I und'am 6. Jänner t. I . , ^uca der Realität, Vormittag in den gewöhnlichen
Amtsstunden mit dem Beysahe anberaumt, daß, wenn die Realität bey der eisten oder zweyten Tag.
satzung nicht wenigstens um oder über den Scbähungswerth an Mann gebracht werden könnte, bey
der dritten auch unter der Schätzung hintangegeben werden würde.

Bez. Gericht Gottschee Fm 3o. September »827.

Z. ,r64. <3) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nassenfuß in Unttrkrain, als Abhandlungg. Instanz

wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht: Es seuen zur Erforschung dcö Activ« und Passivstands»
nachstehender Nachlässe, folgende Tage festgesetzt woroen/ als:

der 12. November 2827 nach dem Martin Rebsou von Staravaß,
„ i3. » » » ., Barthelmä Villar von Staravaß,
„ 1 .̂ „ „ ,. „ Anton Metelts von Butschka,
„ i5. ^ » "» » Andreas Vorre von Spezhno,
« 1 6 . « „ „ « Mathias Wouchan oon Butschka, .
w »?. ^ >, ., « Johann Roditfch von Segoine,
« 19. „ « » „ ' Anton Kuschcscher vonKleinpölland,
» 20. „ » « ,, Franz Gorcnz von Brefchouschza,
«, 21. ^ » „ » Andrä Kovalsch, von Drusche,
« 22. ^ ,. „ der Maria Kovalschtschitsch von Nüchelsberg,
« 23. „ ,̂ ^ „ Gertraud Goienz von Stouh,
« 24. „ « ,. „ Agnes Straßberger von Buckelsberg,
» 26. ^ ». » dem Joseph Pausche von St . Thomas
» 2 7 . , , » « ». MatthäuS Repousch von Borschte,
» 28. ,̂ ., , „ Mathias Pftifer von Wirnavah.

An diesen Tagen Früh um 9 U^r haben sib aNe Jene, die aus was immer für einem Rechts-
gründe an den betreffenden Verlaß einen Anspruch zu Macken gedenken, ,n hiesiaer Amtskanzley z<
melden und um so gev-sser lhre Ansprüche gelteno zu machen, als sie sonst die Wirkung des §. 3l4
d. G. B. tröffen müßte.

Abhandlungs. Instanz dcs Bezirksgerichts Nassenfuß am 6. October »L27.

Z. A,9). ( 3 ) " E d i c t. Nr. 942.
Von dem Bez. Gerichte der Herrschaft Mixelberg wird hiemit bekannt gemacht: Es seo übel

Anlangen des Her?« Joseph Paulin von Wcrbatze, in die Einleitung der Amortisnung der, von de^
' Herrn Matthäus B^rthlm^, und der.Frau Anna B^rthlmä, gedornen Paulin, auf H,rrn Iosep?

Paulin, übe? die, aus dem Adhandlunasvertrage, vom r6. Iulo 1821, herrührende väterlich'e um
brüderliche Erbschaft, vr. 55c>a ft. M . M . , unterm »6. Iul» »b2i ausgestellten, und unterm 29»
September 1821 auf die Gnnzhube zu Blatu, die Halbhube sammt Wirthschaftsgebaulen zu S t re l ^

- b<nf, uno Vie Mehl», Stampf" unh Sägemühle zu GMupp, dann untklM 3. NMMher ^8^
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«us die Halbbube zu Strslndorf, unterm 27. November 18Z» auf die H6 Hübe zu Mre'mdslf"
unterm 22. Jänner 1622 auf das PostHaus, sammt übrigen Wohn» und Wirtdscdaf-sqebaude« ̂
und eine Ganzhube zu Werbatze, und endlich unterm 24. Apri l 1L22 auf tie Gült Ganitschhof un»
die dadeo b«:findl'ä)en 5 Rusthuben intabul lr ten, und angeblich n> Beilust gerathenen Sckuldrer«
fchceibung, geiviNlget worden. Es werden demnach alle Jene, tz,e auf sscdochte Schuldverschreibung
Ansprüche machen zu tonnen glauben, hicmit aufgefordert, diese ihre Ansprüche, binnen einem Iah«
re , sechs Wcchen und drco Tagen, so qewiß darzuthun, als widrigenS später Niemand mehr gs^
hsrt, diese Obligation aber auf weitcr.-Z Anlangen für getödtet erklärt rrcrdcn würde.

Bez. Gcrlchl Weixelberg am n . Scpnmbcr »627.

Z. " 9 3 (5) ^ ^ ' Nr . 678. ^
Vom B.zilksaer>Htö der Herrschaft Thurn am Hart, im Ncustädtler < Kreise, wird hiemit betannt

««macht: Os se? über Ansucken der Elisabeth Geoer und des Franz Scharloch, als Vormünder der
minderjädr,aen Georg Veraschen Grbcn, zur Liquidation des Activ « und Passiv. Standes, naä) dem
unterm 3c>, N^vemoer 182b verstorbenen Georg Gevcr,'bürgerlichen Lebzelter und Handelsmannes m
der Stadt (Zwrt.feld, dle TaMhun i , auf den 25.~Ictober l. I . um 9 Uhr Vormittags vor diesem
Gerichte nnt dem Veyfaye angeordnet worden, daß wider d«e nicht' ctscheinendcn Schuldner i m
Klagswege emgeschrncen würde, die auöl.leibendcn Gläubiger hingegen sich die Folgen des §.614
». b. G. B . deyzumesM^haben werden. Bez. Gericht.Thum am Hart am 24. September 1837.

3 - ^ 6 . (5) .^ G d i ' c " t ^ Nr. ibä^.
Bon dcm ^ezirrsgenchte Reifnih wird hiemit aNg^mein kund gemacht: Es seven zur Liqui,

olrung des Uctw. und Pa^,^v. Standes nach Ableben naüstehender Personen d,e Tagsaßungen auf
felgende Taqe besilmmt worden, als: " 5 » » «

Auf den 26. October 1L27, Vormittag nach Mar t i n Koplan, , j4 Hübler von Ral i tn iz .
« „ » » M « Johann Koplan, Käuschler „ detto
» " ^ " " " « Mar ia V c f t l , Väucrinn „ Friesach.
« 9, November » Vormittag ,. ThomaS Hiedez ' j 4 hübler zu HIcbzhe.
« ,» » » ^ „ Margareth Tschampa, von Slatienet,
» - — » » ' , ^ Gregor Oraschem, von Soderfchitz.
« " - " ^ « « Mar ia Tclauz, von Weit^rsdoif. ,
" » » „ » - ,, Andreas Adamitsck, von ^Hlebizh.

«." " . . »_. » „ „ Blas Kordifch, Gruntbesihcr, ron Hrib.
y,em werden d,e Verlaßglaubiqer und Schuldner mit r rm Bc^atze rorgkladen, daß die T r .

^ " s / l ^ " folgen lhres Ausbleibens s.lbst bcyzumessen haben, wider die Lthtein aber nach
Hor,wr,tt der a. G. O. lm ordentlichen Rechtswege vetsahrln weiden,wüd.

^ez. Gericht Reifnih den n . October 1L27.

Z. 1184. (3) S d i c ^ Nxl». 2. t655.
Von dem Bezirksgerichte Gottschee wnd rekannt gemacht: Ys seu ouf Anlanf.cn tes Joseph

^iehapp von Neustadtl, in die executive Versteigerung, der dcm Johann Maichcn punctn schul»
^ «^ ^ ^ ' ^' ^ ^ ' ' " ^ ^ Erecution gtzoqenen, und gerichtlich auf 200 fi. gls<iatz<cn Sä»

ge- und^ ^lahlmühle gewilliqct, und seyen die Taqsahunaen om ^2. Norembcr, am »0. Dcccm.
^ " ^ > ^ V " " b . a w 14. Jänner tünfliqen IahreS, loco Altsag, Bormlttag in den ccnöhnlicbe»
^mtb'tunden m,t dem Beisätze anberaumt woldcn, daß, wenn die Realität bey der e,sitn od»
zweyren ^agwhung nicht wenigstens um oder über den S ä ä'yunaMcltd an. Mann gedtacht w » '

^ n ; ' > / " ^5^ b i t ten auch unter der Echähu^g bintaiigcge.ben wtrdcn rvülde.
^ - . ^ ' Ä ^ Ä ^ " " ^ ' ^ können in der Kanzlcy eingesehen werden.
Bez. Gericht Gottschee am 2 . . September ^ 2 7 . _ ^ _ ^ _ _

^' ' ^ ^ ) ' ^ ^ ^ O^ "s^ I ^ ^ Nr. .«"6^
Merordn«,^^H ^ ' ^ ^ ' ^ der StaaMcrrsckaft Adelsbera wird bekannt aemacht: l?s feo mit
8 /«22 ^ A^s ^ ^ ' ^ ' " k. k. krainerischen Stadt- und Landrcchtes, 6c!o. 22. Auc.ust d. I . ,
'̂ssen ^acob ^ I . "c^^ r ^cdbarschaft DeuMdorf wiederhoblt die Feilbieten«, der, den I « .

N i n / d a n ^ ^ - ^ Smerda, A.ton Bodapiuz. Georq Pento und Joseph Safrar v.»
t /n« ^ ^ r ? « ^ " " ^ " " d u , Stephan Wittenz, Franz SHadetz, Joseph Bergozch und I o .
h«n» Scheich« von Dorn, gehörigen Msdilar - Geaenstände, alb: Schaafe, Schweine, Kütz«,
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OHsen, Pferde', Kastei Mchs/ Sessel, Fässer, Bsttunqsn. Kessel, ssetken, hacken, M i^en .
Getreidtruhen. Kommetec und Wasserzuver, wegen schuldigen 9^9 ! i . 5» tr. c. «. c., ln v,z «x«
cutianis bewilliget worden

Zu diesem (Knde wird diese landrecktlick dewilliqte Versteigerung am 3 l . October, >4- und 23.
November l< I . , in den Dörfern PetelNne und D o r n . V o r m i t ^ g von 9 diö »2 Uhr, mit dcr
Wirkung abgehalten werden, daß in jenem Falle, als die in die OrecuNon gezogenen, und ron
dem sunllo inzti-uela ausgeschiedenen MobUien weder t)ev der ersten nock zweiten Feilvlcthung um

, oder über den Schähungswcrth angebracht werden tonnten, solche bey der dlUlen auch untcr e «
Schätzung hintangegebcn werden würden.

Bez. Gericht Aoelsbcfq den 4. October 1837. _ ^ ^ _ _ _ _ ^ ^

Z. 1162. (5) L i c i t 'a c l 0 n s . (3 d i c t. I^xk. X. 1684.
V s n dem Bezirksgerichte Gottschee wird bekannt gemacht: Gs seyc auf Ansuchen del, Paul

Stampfel von Zcalzern, in die e^ecutwe -Zcrsteiqerung deS, dem Malhias Köstner von ??.r.:un,
in die Oxecutl^n ge;S;enen, sanimt Wodn » und Wl.lbschaft^qedäudcn. auf 4c» ft. gerlchclick g«<
schätzten UntecsasselS, gewlsli^ct, und die Tagsayunqen am 5. November, am 5. December l. F.,
und am ^ . J ä n n e r sünfti^ett Jahres/ jederzeic Vormittag in oen ^ewöhnllchen Amtsstunoen mit
dem Böosahe looo Mraun anneraumc worden, daß, wenn die Realuäc dey der ersten .oder
zweyten Tagfahung nicht weniqstens u',n oder uder den Tchahun^s-Dtrrh an Mann gebracht wer»
den tönnie, deo der ocitten auD unter der Gchäyunq hintangc^eben werden würde.

Die Licitationsdedingnisse können in der Kanzlei) eingesehen norden.
Bezirksgericht Gottschee.am 26. September l3^7<

Z , 1 i3g. (5) Fe i l b i e s h u n q s - G d i c t . Nr . 2^08.
Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit öffentlich kund gemacht: Gg sê e über Anlangen

des Mathias Mllufch von Kouk, weizcn chm s.1)u!oiqen 112 si. 17 kr. c. 5. c., die öffentliche FeUine»
thung, der dem Slepban von Iosepl) Bremern in Duplc qchoc,g?n, daftldft bclcizcnen, der HerrsHaft
Senosetsch Kli!) Urb< I^ol, 3 dicnttmaylqen, uno auf ,673 st. 4^ tr. M . M gerichtlich geschälten
I j 3 Habe unb ruckl'ichtllchcn Nöal^äten. tm Weze ecr ^ r^ 'u t io i l dewisiiget, auch zur Vornakme dcr<
selben drey Termine, nähmlich: für ocn er!ken der 2g. Augu't , für den zirevt^n der 29. S-ptcmd^c,
und füc Ley e i l t en der 2g, October 1627, jedesmahl Zruh um 9 Nyr im Octe Duple mit dem Beo»
faye bestimmt woroen, daß, fa l i i die ^iealttäccn weoec beo der cc!il?n noch zweiten Felldiethun^s«
TagsaZung um den S.i),iy,verth oder darüvcr an Mann gebracht werden tonnten, sol^e bcv der drit>
ten auch unter demselden bintanqetzeben wcl^cn würden. — hierzu wsrdcn die Kausiusiigcn so als
die diehfälligen Satzqläuoi^er zu ccschiinen eingeladen, uttd tonnen die Hchä^ung ncdst den Veltaufs-
Nedingmssen täglich' hieramtS cins.dcn.

Bez. Gericht Wlpbach am 2^. December 1LZ6. ^
A n m e r k u n g . Äe» den dl/ßfäM^cn, am 2^. August und 2q. Tcptcmder 1L27 abgehaltenen

Llci tatwt i .n, ist die Realität nicht an Mann gebracht worden.

Z. , l 65 . (3) O d i c t. Nr. n 4 l . ,
Von dem Bez. Gerichte der Staatsderrschaft Udelsberg wird hiemit öffentlich besannt gemacht:

Os fey auf Ansuchen ecs Ie rn i Sakraisiieq von Odlak, in die erecutive ^cilbiclhun^ der, deal
Gear., Faidiga zU Klcinotlok aeboriqen. dec Staatshelrschaft Aoelsberg, 8»li Urb, Nr. 204, dienst,
mäßigen, und gericwli^ um 249c, ft. 55 tr. ?A, M - detbeuelten i j2 Yube, sammt A n . und Fugchär,
wegen schuldigen »46 ft, M . M . c, 5. <:., gew'll'aet wsrden<

,^u diesem Onoe werben d>e Termine auf ten 6. November uny 4. December ,627 , dann
». Jänner i329< Früh «c>n 9 bis 12 Uhr in Klemottof, als im Orte der Re.uica't selbst mit dem
Anhange festgesetzt. 0aß ln' dem Falle, als obige Halde h^be bey der ersten und zweyten Feildie-
thung weder um noch üder den ^Hchäyungsweltd an Mann gebracht wccoen tonnte, solche Veo det
t l i t ten auck unter demselben hintanqcqeben werden würde.

Wszu die Kczussu'tlqen mu dcm Beosaye eingeladen werden, daß dte B.'dlngnisse, Vortbei,
le und Lasten der Nealuäc täglich zu den gewöhnlichen Amlsliunden m oiese-l Amtstanzley ein«
gesehen werden tonnen.

Bez. Gericht Adelsberg den 5< October »827«
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Z. 1209. (2) K u n d m a c h u n g aä N'i'. 255. S t . G. V .
der Vcrällßcrung mehrerer im V . l l . M . B. llegcndcn Zehentcn, der vormals bestan-
denen kcnscrl. kön'gl. Staats - Kastenamtcr zu Siockcrau und zu Stein. — Am
19. November 1827, WormUtags um 9 U h r , werben bey dem kalserl. königl. Kreis-
amte des V . U. M . B. zu Korncuburg, die nachfolgenden, zu den vormals bestandenen
kaiserl. könlgl. Staats - Kasicnamtern zu Stockcrau und zu Stem gehör,g gelesenen
Zehenten, ,m Wege dcr öffenNlchcn Versteigerung, mit dem Vorbehalte der höheren
Genshmiaura , zum Verkaufe ausaebothcn werden. ^,^»^.»»^»».^.^»^«»«««-«.

! Ausrufpreis
! - l n

Vom kaiserl. kön ig l . Kastenamte in S tockerau . Conv. Münze.

1 I n Haitzsnbach: Dcr halbe Könierzehent von 756 Joch, 1414
^ Quadrat . Klaf-ern Acckcr, und ein jährliches Ar rha-und Ze-
; heni-Hahnengcld von 2 si. 26 kr . . - . < 2o2i 19
2 I n U n t e r z ö g e r s d o ' r f : Der h'albc Körncrzehent von /^12 Joch,
! 11Q0 Quadrat- Klaftern Accker, und der halbe Wcinzehent von
^ b Joch, 60^ Quadrat 5 Klaftern Weingarlen, dann cin jähr-
! ltchcs A n h l l , und Zchcnt-Hahr.tnßcld von 1 fi. )3 kr. . 1L62 14
2 I n G r o ß m u g l : De'r halbe Körnerzchcnt von io33 Joch, Z8 i
! Quadrot-Klaftern Aecker, und der halbe Wemzehenl von 16

Joch, 3ZL Quadrat-Klaftern Accker, und von 3 Joch, i>ä5
Quadra t -K la f te rn Wcmgarten ; dann ein jährliches Arrha->

, c. " ' ^ ^cben t -Hahncnyc ld von 2 fi. I ^ kr. . . . .̂  Z7L1 53
4 ^ j N H t l f e r s d o r f : Der halbe Körncrzehent vom 9^ Joch, 236

Quadrat - Klaftern , und der Viertel« Körnerzehent von 56 Joch,
2 o ^ Quadrat < Klaftern Accker, dann der halbe Weinzehent von
4 Joch, 991 Quadrat.Klaftern, und dcr Vlertel-Weinzchent von
4 Joch, 52« Quad,at -K laf tern Weingärten, endlich ein jahr-

o llchcs Arrha^und Zchent-Hahncngeld von 1 fi. 9 kr. . ' 2 / 9 14 H4
t> >ln / B c h m t e d a u : Dcr Viertel-Körnerzchent von'^/ ,5 Joch , ' ^ 0

Quadrat 'Klaf tern Aecker, und em jährliches Arrha-und Zchcnt«
Hahnengcld von , fi. Z2 kr. . . . . . - 1202 2 ^ 2 ^

d ^,n W l e j e n : Der halbe Körner . , Kraut-^und Erdapfelzehcnt von !
3 l l ) Joch, L7 Quadrat - Klaftern Accker, und e,n lährliches

Archa-und Zchem- Hahnengcld von 1 fi. 2ä kr. . . 14^8 ^7

V o m k a i s e r l . kö n i g l . K a st e n a m t c i n S t e i n .
7 Der ganze Körnetzchcnt von 5^5 . M Joch, und der halbe Körner-

j zcpmt von 57 Joch, der Gcmeme U n t e r st 0 ck fta ll gehörigen
Weckern, dann der ganze Wemzchend von 1 ! / ^ N leNc ln , dn-

a ^ l .? . Gcmemde gchöngen Wcmgarten . , . . . . . n3Z6 i 3
^u ^ e r halbe Körnerzehent von 767 1̂ 8 Joch Acckcrn zu F e l s . 4954 22 2!H

( Z u r ' ^ " " l ^ 0.. 5 , 5 . October 1L27.) B



^ Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen, der hier Landes-Realitäten zu besitzen ges
«ignet lst. Denjenigen, die in der Negel nicht landtafelfählg sind, kommt un Falle der
Erstehung für sich und ihre Leibeserben m gerader absteigender Lin,e, dle durch das Ne-
gierungs- Clrculare vom 24. April l,3l8 kund gemachce allerhöchst bewilligte Nachsiwt
der Landtafelfahigkeit, und die damit verbundene Befrevung von Ent^lchcung der dov-
pelten Gülte zu Statten. — Wer an der Pe^steigerung Theil nehmen' w:2 , Hai als
Eaution den zehnten Theil des Ausrufpreises des Gegenstandes, auf dcn er mttjubtcthen
Willens lst, bcy der Versteigerungs-Commission bar, oder in öffentlichen, auf Vletall-
MÜnze und auf Ucberbrmger lautenden Siaatspapler^n nach ihrem cursmaßigen Werthe
zu erlegen / oder eme auf diesen Betrag lautende, von der kcnierl. könl^l, H o f - u n d
Nieder-Oesterreichischen Kammer-Procuratur vorlausig gcprüfre , und als bewährt be-
stätigte Sicherstellungs, Acte beyzubringen. — Die Hälfte des Kaufschlümgs ist von
dem Ersteher vier Wochen nach erfolgter Genehmigung des Kaufes, noch vor der Ue-
bergab'e des erkauften Gegenstandes, zu berichtigen; d»e andere Hälfte ab?r kann er gegen

-dem, daß er sie auf dem erkauften Gegenstande in erster Priorität versichert, und mtt
jährlichen fünf vom Hundert in Metallmünze, und in halbjährigen Rcnen verzinset, bin,
nen fünf Jahren , voll dem Tage an gerechnet, an dcm das erkaufcc Object mtt Vor-
theil und Lasten an ihn übergeht, mtt fünf gleichen jahrlichen Aaten - Mahlungen abna-
gen. — Dis ausführlichen Kaufbedmgmsse, dle Beschreibung der Zehenten, nnd die
rechnungsmäßigen Nachweisungen »hres Erträgnisses , können bey dem kaiserü königl.
Krelsamte in Korneuburg, und an jedem Montage, Mittwoche und Sonnabende, Vor-
mittags von y bis l 2 l.lhr auch ln W ien , in dem Präsidial - Bureau Der kaiserl. königl.
Nieder-Oesterrelchlschen Landesregierung, eingesehen werden. Wien den 5o. August 1827.
Won der kcnserl. könlgl. Nieder? Österreichischen BtaatSguter-Veraußcrungs: Commission.

'̂  Kreis änsN sch?"'V e r l ' l i l l b ^sn g e n. "
N. 1211. (2) Nr. 9392.

I n Folge hoher Gubernial - Verordnung vom ü . , Erhalt z6. dieses Monathe^,
Zah l 21989, wird hinsichtlich der im Erdgeschosse des hiesigen Landhauses zur Unterbrin-
gung emes Theils der Gubermal Registratur vorzunehmenden BauherstelNmgen am I. i .
dieses Monathes Vormittags 9 Uhr eme Minuendo-Licltauon bcy duscm kaiserlichen kö-
niglichen Kreisamte abgehalten werden. — Die dießfalligen Kosten an Mauerer. Arbeit
und Mate r ia l , Steinmetz - Arbeit, Zlmmcrmanns-Arbeit und Mater ia l , Tischler-, Schlos-
ser-, Hafner- , Mahler - , Glaser? und Anstreicher-Arbeit, belaufen sich nach dem buch-
halterisch richtig gestellten, Ueberschlage auf die Gesammtsumme von 667 st. i 3 kr. Uebri«
gens kann der P l a n , Vorausmaß und Kostenüberschlag in den gewöhnlichen Amtsstunden
täglich Hieramts eingesehen werden. Kals. königl. Kretsamt ^aibach am 17. October 1827.

Z. I2l0. (2) ^ ' ^ ^ 9ooc).
D a bon den Subarrendirungsanbsthen, welche für den Verpssegsbedarf der Stat ion

Laibach auf das Jahr z g ^ b e y der Behandlung vom i q . verflossenen Monaihs gemacht
worden sink, nur jenes für Kerzen auf ein halbes Jah r , ,'ene-für Brennöhl und Lam-
pendocht, dann für geläutertes Uish l l t t oder Talz auf sechs Wochen dle Genehmigung
erhalten haben, so wird für die noh sicherzustellenden Artikel eine neuerliche Behandlung
auf den 24« laufenden Monathes u.n ia Uhr Vormittag bey .diesem Krnsamte festge-
setzt. — Die tägliche Erfordernis bestehet: in 1:00 Bro t , in 1^3 Hafer, in 25 Heu,
Ä 8 P fund , in 69 Heu, a 10 P fund , »n i5o Mreustroh, ^ 3 Pfund, ferners viertel-
jährig in l44a Bund Lagerstroh, K 20 P fund , und monathlich im Winter i 3 Pfund
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delautcrten Unschlitt, monathlich im Eommer 9 Pfund geläuterten Unschlitt, dann fur
qas ganze M . l l t a r - I a h r 1826, 120 Niedrr - Oesterrelchtsche Maß Veinodl, nebst dcn da-
zu gehörigen Dochten. — Die Ossereinen haben das Vadium mtt 6on fi ,m Baren, oder
ln den auf Meratt-Münze lautenden Staats . Obl'gaNonrn, oder endwch du^ck vo8gultlge
Bürgschaft-Instrumente zu lecken. — Dlescs ,st allgemein, und den Unternehmungslusti-
gen insbesondere bekannt zu machen. Die Verlautbarungsbestangung »st bis 18. dieses
Monaths verläßlich sicher einzusenden. — Es w,rd nur noch bemerket, daß jede Offerte
a^ä> für einzelne Vcrpftcgs - A, t lk^ l , auch dle Zett vcm 16. December 162? angefangen,
auf I M o n a i h , 6 Monath, und auch auf dle ganze Zett des künfnqcn M i l i t ä r . ^zahrs
vom it). December 1827, b,s Ende October ,626, mit der cmziqen Ausnahme des Heu-
es, welches nur bis Ende August subarrendlr: werden dar f , zur Verhandlung geeignet
sind, und in dem Protocol! aufgenommen werden. — Kaiserliches königliches Krcisamt .
Lmbach am 14. October 1827. ^

Stadt-unv lanvrcchtliche Verwutbanmgen. ^ ^ ^
Z. 1207. (1) N r . S6o5.

.Von dem k. k. Stadt, und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: Es sev von diesem
Gericht auf Ansuchen der Maria Gollmaper, wtder Theresia Recher, wegen 2000 ft. sammt
Nebenuerbindlichkeiten, m dle öffentliche Versteigerung des auf 33a.g fi. 2c> kr. geschätz-
ten, in der deutschen Gasse, 5,1k Eons. Nr . i33 hier zu Lalbach gelegenen Hauses, ge-
willigct, und hiezu drey Termine, und zwar: auf den 12. Novemb. und 17. December 1827,
dann ,4 . Jänner 1826^ Mrsmahl um 10 Uhr Vormittags , vor d«esem k. k. Stadt- und
Landrechte mit dem Beysatzc bestimmt worden, daß, wenn dicfts Haus weder bey der er-
sten noch zweyten Feilblethungs - Tagsatzung um den Bckatzungsbetrag oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch unter dem Schatzungsbetrage
hmtangegeben werden würde. Wo übrigens den Kauflustigen frey ficht, die dießfalligen
Licitationsbedingnlsse, wie auch die Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtßstunden oder bey der Erecutionsführermn / r65pe^ivo ihrem Vertreter
Dr. Eberl, einzusehen und Abschriften dauon zu verlangen.

Von dem k. k. Dtadt- und Landreckte in Kra»n. Laibach den 2. ^ctober^ l627. ^

" V e r m l s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
3 . 1 2 0 6 . ( 2 ) " S c h u l e n - A n f a n g . N r . 43.

Von Seite des k. f. ?yceal - Rectorats wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß auf den Iten des künftigen Monctths November um 10 Uhr Vormittag die Ab-
haltung des feyerlichen Hochamtes m der hiesigen Cathedraikirche zur Anrufung des heili-
gen Geistes, und auf diesen Tag die Anmeldung und Einschreibung der studierenden
bey den betreffenden Studiendirecrsonen und Herren Professoren hiermit bestimmt wird,
worauf am 5. desselben Monathes die allseitigen öffentlichen Vorlesungen ihren Anfang

' nehmen. Laibach den 15. October 1827. ^ ^

3. "99> (2) ^ . " ^ e i l b i e t b u n q s . E d i c t . ^ 26^.762.
Pon dem Bc^rtsgerig?te der Cammeralherrscbaft Veldes wild hieimtt öffentlich bclannt ge-

mackt: Es seoe über Ansuchen der Maraareth TNckou, von Alldammer in dcr Wocbein, wegen
ihr schuldigen Zoo st. D. W. M , M . nebst 5ojo Inteiessen c. L. c,, die öffentliche Feilbiethung der,

' dem Kaspar Tischou, zu Althammer in der Wockem, gehörigen, daselbst gelcqenen, der löblichen
hellschaft Radmannsdorf, Ulb. Nro. ,057, dienstbaren, auf 66, ft. 40 tr. D. V>. M . M . ge«
richtlich geschätzten Realitäten, so als auch der gepfändeten, und auf 29 si. 20 tr. geschätzten Alo»
bilar» Güter, im Wege der Execution/ bewilliget worden.
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Da hiezu drey Fcilbicthunq^tcrmine, näbmlich: dec crsts fur den 29. October, der zwevte für
ten 26. November, und d<?r dritte für den 24. December d. ̂ , jedesmahl Früh 9 bis 12 Uhr, im
Orte Althammer, mtt dem Beysaye bestimmt worden, daß 5ie Realitäten, so'als die Modilar-
W'tter, faNs solche beo der ersten und zweyten Feilbiethumg nicht um den Sckähwertd oeer darüber
an Mann gebracht werdend könnten, bey der dritten auch unter der Sä^ähung hintangegeben wer-
den würden; fo werden hierzu die Kauflustigen und die intabul'rtrn Gläubiger zu erfckcincl' cm«
geladen, und können sowohl die Schätzung, als Ve^kaufsbcdingnisse täglich Hieramts einsehen-

Bez. Gericht Gammeralherrschaft Veldes den 28. September ,827.

Z. 116a. ( I ) E d i c t . Nr . ,667.
Das Bezirksgericht GottsHee macht hiemit bekannt: Ts seoe auf Ansucben des Gcorg I u r m i n n

aus Rieg, in die össentliibe Feildietbung der, dem Johann Rüthl von Malgern , in die GxecN<>on
gezogenen, auf 70a ss. gerichtlich geschätzten Hub'Reali tät und dcr dazu gehörigen, auf 1200 ft. be»
tbeuerten, im Huten BausiHnde befindlichen Wohn« und WirthsHafcsgebaude gewilliHet, und eie
Tagsatzunqen am 22. November, am 2 i . December I. F. und am 21. Jänner k. I . , mit dem K ? r ,
sahe anberaumt worden, daß, wenn die Realität den der ersten oder zweyten Tagsahung nicdt we«
nlgstcns um oder über den Sckähungswerth an Mann gebracht werden tonnte, bey der drit t ln
auch unter der Schätzung bintangegeben werden würde.

Die Licitationsbeomgnisse können in dcr Kan,,key eingesehen werdrn. '
Bez. Gericht Gottschee am 29. September »62^

Z. 1200. (,) F e i l d i e t h u n a s ' E d i c t . «ä ^ u m , 78^.
Bon dem Bezirfsaerichte der sammeral«Herrschaft Veldes wird fund Hemzäit: Es sty auf An»

suchen der (Zatharina Ferjen, gebornen B ö h m , von Reifen, qe^cn Jacob Kristan, äxd h^us° 3Ir-
6 Vsn ebenda, wegen schuldigen 2o6 fl. D. W . M . M , , n«bst 5 ojo Iiitcrcssen o. 5, c , in die erecu»'
tive Versteigerung, der dcm 3<htern gebölig^n, mi t Pfandrecht ke l l t en , zu Rkilkn Hans »Nr. 6 ge«
legcn«n, dcr Eammeral. Herrschaft Veldes »ud Urb. I I r /266 dehoußtcn, ciuf Z5c> fi. D. W . M . M .
gerichtlich geschätzten Dr i t te l ' Kaufrechtsbube, nebst der gepfändeten, auf i<) st. ,2 kr. geschaffen,
fahrenden Güter lzewlNiaet, und »ur Vornahme oet Verfteigtrung dr«o Tagfayunqen, und z'war:
den 5. November, 5. December l. I . und 10. Jänner l. I . »836, jfdesmabl Bolinittays vm 9

- Uhr im Orte Reifen m'tt dem Anhange ftstgeftht worden, daß, wenn die obHcdaäte Diirtcl< Kauf.
rechtsbude, und die fahrenden Güter w«d«r dcy der ersten noch zwevtcn Fciibietbung un^den Schä.
hungswettd, oder darüber an Mann gebracht werden sollten, selbe bcy der dritten.anch unter j>em«
selben hintangegeben werden würben. '

Wovon die Kouflustigen durch Odicte, die intabulitten Gläudiger aber durch Rubriken verstä'n« ^
diget werden. Bez. Gericht Cammeral , Herrschaft Vcldes den 4. October «627. ,

Z. 1.2Q5. (2) L i c i t a t i 0 n.
Am 25. d. M . , und nötbiqen Falls de.n Tag darauf/ werden Vor? und Nach-

- mittaq in den gewöhnlichen Stunden, im Hause Nr. 18, am alten Markte, 2.
Stock , verschiedene Einrichtungsstücke, a ls: Sopba's, Sessel, Kästen, Tiscke und
mehrere Gegenstände, gegen sogleich bare Bezahlung licitando veräußert werden.

Laibach am 16. October 1827.

Z. 1203. (Z) K u n d m a c h u n g .
Bey J a c o b Z o l l n e r , Tischlermeister am Gr. Jacobs-Pl>?tz, im Baron Rast«

nerischen Hanse, Nr . ,3q> ist eine ciycne, init jener dcr übn^cn Tllckler in keiner Ge-
weinschclft stehende Niedcvlaae ,̂on allerhand Tischlera:betten, alft: Kommod- und Hanqka-
sien, runden Tllchen, Spl^ltlschen, Bkttstatten, Sesseln, um sehr billige Prctsc in Kauf,
oder in monathliches Ausleihen zu haben. Die Kauflustigen belieben sich im obbesagten Hau-
se zu ebener Erde zu melden. .



v^v- G u b e r n i a t - V e r l a l u t b a r u n gen.

Z . 122/i. d ) K u n d m a ch u n g aä ?fum. 2 I 7 . S t . G. V .
Her Verkauft - Versteigerung über mehrere m der Gemeinde I^xarONo > Bezirks ( ^ ^
äisu-iH gelegenen Nealtiaten. — I n Folge hohen Staats - Güter - Veräußerungs- Hof-
commissions - Decretes vom 5. September dieses Jahres,, Zahl 4 4 7 M . G. V . , wnd am
^^. Nouember dieses Jahres, in den gewöhnlichen Awisftur.den bey dem kaiserlichen könig-
lichen Nentamte »n ^ « ä i z d r w , Istrianer Kreises, zum Verkaufe im Wege der öffentU-
chen Versteigerung, nachbenalinter, dem Nellglonbfonde gehörigen,, im Bezirke (^puä i^ r i» ,
Untergemeinde ^e^ai-eno^ gelegenen Rtalttäten geschritten werden, a ls : z) des m der
(!oini-I6a?ei-->ri<5l gelegenen, mit mehreren Rehentzund O l i ven - , dann 5 Aepfel- und 4
Feigen-Bäumen besetzten Ackergrundes, »m Flächenmaße von 5 Joch, 44, Quadrat-Klaf-
te rn , geschaht auf 2 1 ! fi. 20 kr.; 2) des in der ^oinracl» äulara gelegenen, nnt mehre-
ren Reben, dann 1 Kirsch,, ^ Aepfel-, 6 Psilrsich- und 3 Feigenbäumen besetzten Acke«-
Grundes, im Flachenmaße von 2 Joch, i2^3 Quadra t -K la f te rn , geschätzt auf 676 fi.;

^ 3) dcs in der Gegend I s i ß n « ^ ^ gelegenen , mtt mehreren Reben, Olwen - und ander»
FruchtbaumLn beschten Aceergrutches, im Flächenmaße von 3 Joch, ivä? Quadrat - K l a f ^
:crn , geschätzt auf 412 fi. 49 ^ . ; ^^ deb in der Geczend I t i ^ n n gelegenen, nm Reben
und Oliven- dann emcm Apfel- und emcw Fc,ger,bauwe besetzten Ackcrgrundts, im Flachen«
maße von 4g6 Quadra t , Klaftern, geschätzt aUf 91 fi. 5o kr.;, 5) des in der nähmlichen
Gegend gelegenen, mit cmtm Weidenbaume besetzten Ackergrundes, im Flächenmaße
von 1 Joch, 1449 I ^ Quadra t -K la f te rn , geschätzt auf I o 3 fi. ^0 kr.; 6) des m der
^onti-nc!I VLi^»ln2 gelegenen , mit mehreren Reben und Wtlde^Baulp.cn besetzten Ackergrun-
des, im Flächenmaße von 1 Joch, HZ5 Quadra t -K la f te rn , gcschM auf 3^3 ß. 20 kr.;
7) des ln der Gegcnd ^ i i l ^ n gelegenen, mit mehreren Rtben-Baumsn beschien .Ackergrun-
des, im Flachenmaße von 1 Joch, 37 I ,^2. Quadrai? Klaf tern, geschätztauf 147 fi. 2o kr. ^
8) des in der <^onri'a6Ä NnnLüno gelegenen, mtt mchrlren Rcben und em Birnbaum be.
setzten und i i L 3 Quadra t - Klafter mcsscndcn Ackergrundes, geschätzt auf iZ fi. 35 kr.;
g) dcs in der'GegenZ ?2rau7.u^ gelegenen/ nnt mehreren Rlben und Oliven »Bäumen be-
ichten , und 776 i j3 Quadra: 'Klafter messenden Ackergrundeb, geschätzt auf 26 fi. 2o kr . ;
20) dcs in der Gegend I r id^no gelegenen^ und mtt mehreren Olwen ^Bäumen besetzten.
u»d Z^Z Quadrat -K la f te r messenden Grundes, geschätzt auf i 5 fi. 20 kr.; i l ) dcs m
der nähmlichen Gegend gelegenen, mit mehreren Oliven-Bäumen bcfttztln, und 522 Z ^
Quadrat ' Klafter messenden Grundes, geschätzt suf 20 fi. i 5 kr.; 12) des in der nahm«
lichen Gegend gelegenen, mit mehreren Oliven-Daumen besetzten M r u n d c s , im Flächen«
maßc von i i 6 5 1)2 Quadrak.» Klaf ter , geschätzt auf 102 fi. 25 kr.; iZ) des in der nähm-
lichen Gegend gelegenen, Mit mehreren Ol iven-Bäumen besetzttn Grundes, ,m Flächen-
maße von 573 1̂ 3 .Quadrat? Klafter, geschätzt auf 29'f i . Zo kr.; 1/,) des in der nähm-
lichen Gegend gelegenen , mit mehreren Olwen-Bäumen besetzten, und I ^ i N2 Hluabr.
Klafter messenden Grundes, geschätzt auf 16 fi. 20 kr.; i5) des in der ^ o n ^ c t Q . r ^ g n »
Qn gelegenen, und 1576 Quadrat-Klafter messenden Reben- und Ackergrundes,'geschäht
«uf 137 fi. 10 kr.; 16) des in der Onri-üä» I i - i l ^ n gelegenen, mit mehreren Reben un>
Ol iven- , dann 2 Aepfel - Bäumen besetzten Ackergrundcs,,m Flächenmaße von 2 Joch,

20 kr.; 17) des m der Gegend äuigra ge-
legenen, mit 5 Weidenbaumen besetzten/ und 2 Joch, 920 ^ 2 Quadrat-Klafter messen-
den Reb«n- und Ackergrundes, geschätzt auf 620 fi.; 16) des in der nähmlichen Gegend
gelegenen, mit einem Apfelbaume besetzten, und 2Z7 1̂ 2 Quadrat-Klafter messcndm Me-

W r Beyl. Nr, 35. d. «3. October 1L27.) C



ben« und Ackevgr'undes, geschätzt auf 3^ fi. 40 kr. — Diese Realitäten werden einzeln-
weise, so wie sie der betreffende Fond besitzt und genießt, ober zu besitzen und zu gemes
fen berechtiget gewesen ware, um die beygesetzten Flscalvreise ausgeboihcn, und dem Mnst-
biethenden mit Vorbehalt der Genehmigung der sa;ftrllchen königlichen Steats - Güter-
Veräußerungs-Hof-Commlsswn überlassen werden. — Nnünand wird zur Verst^geru-ng
zugelassm, der nlcht uorläusiq din zehnten The;l des Flscalpreiseß, enrweder in barer Eon«
ventlons - Münze, oder in öffentttchni, auf Meraä ^ Münze und auf den Ueberbrmgcr lau-
tenden Staats - Papieren, nach ihrem cursmaß'.^tn Werthe bey der Versteigerungs - Conn
misswn erlegt, oder eine auf dltsen Betrag lautende, vorläusiz von der Commission geprüf-
t e , und als legal und zurelchtnd dcfundem Hicherstellungs - U-kund? beybringt. — Die
erlegte Caution wird jrdcm ^«cltanten mit Ausnahme des Mnttb'.echers, nach bec^.di^er
Versteigerung zurückgcst'üt, j?ne des Mnstblethers da^gln wird als verfallen angesehen wer-
tzen, falls er sich zur Errichtung des dttßfalltgen Eonlractes nlcht herbeilassen wollt?, oder
wenn er d:e zu bezahlende erste Rare m der festgesetzten Zcit ntcht becichtlgte, bey pfticht-
maßlger Erfüllung dleier Obliegenheiten aber wird chm der erlegte Betrag an der nssen
Kaufschill'.ngs - Hälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete Eautwtt wieder erfolgt werden.
Wer für emen Drttten elnen Anboth machen will,^ lst verbunden, dle dießfälUge Vollmacht
s t̂nes Commitenten der Versteigerungs - Commlsswn vorlausiz zu überreichen. — Der
Melstblcther hat die Hälfte des Kaufschlllmgs innerhalb mer Wochen nach evfolgter und
ihm bekannt gemachter Bes^uigung des Verkaufs-Actes und noch vor der Uebcrgabe zu
berichtigen, tne andere Halfce aber kann er gegen dem, daß er sie auf der ^kauften oder
«uf cmer andern, normalmaßlge Zlcherhett gewahrenden Realicät in erster Prlorltat grund-
büchlich versichert, mit Fünf oom Hundert ,n Conventions - Münze verzmset, und dle Zln«
sen-Gebühren m halblähngen Herfalls - Naten abführt, in fünf gleichen jährlichen Na-
ten-Zahlunaen abtragen/wmn der ErsschungK - Preis den Betrag von 5c> fi. übersteigt,
sonst abec wn'5 die zweyte KaufschüNngßhälfte binnen Iahregfrist vom Tage der Uebcrga-.
be gerechnet, gegen die ersterwähnten Bcdlngmssc berichtlZet werden müssen. — B e y glei«
chen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug g?gcb?n werden, der sich zur so, gleichen
Oder früheren Berichtigung des KäufsMiinZs herbevlaßt. — Die übrigen Verkaufebeding-
nisse, der Werthanscklag und di? nähere Beschrtibung der zu veräußernden Nealttaten
können von dem Kauftustigen bey dem' kü'.scrltchen kömglichen Nentamte in Ccipoa^u-ia
eingeschen so wie d;e N?aNtaten lelbst in AugenschelN genommen wtrden. — ^Von de^ ka»-
ftrlichen königlichen Staais - Güter - Veräußerungs - Provmzial -Commission. — Trieft
«m 25. September 1827. S i g m u n d R i t t e r v. ^ M 0 ß w i - l l e r n ,

k. k. Guöernial- und Präsidial - Gccretar.

Z. 1203. (1) K u n d m a c h u n g Nr . 2Z5. Gc. G. V .
der V-rstciyerung me irer Zchent - Abth?üung<n des ehemaligen kalserltchen königlichen
Staats - Kaftenamtts zu I b b s , und zweyer Zehenten des aufgelösten Rttterlchens zu
^ o o s d o r f , endllch^ einiger Gerechtsame des vormaligen k. k. Gtaals - Ks'stttiamtes in
S t e i n . — Am 26. N o v e m b e r d ieses J a h r e s , V o r m l t t a q s u m 9 U h r',
wertzin bey dem katserllch?n königlichen Kretsamle des Viertel < Ober-Wlener - Walde zu
G t . P o i r e n , mtt dem Vorbehalte der höhern Genehmigung, die nachbenannten Ze-
hent'Aörbellungen des ehemahligen kaiserlichen königlichen Gtaats - Kakenamles zu V b b s ;
d«nn zwey Ffhenten dcs aufgelösten R ^erlehens zu L o o s d o r f nn V . O. W . W . ,
endlich die unten naher bezeichneten Gerechtsame des vormahligen kaiserlichen königlichen
Staats - Kastenamtes m S t e i n / im Wege tzer öffentlichm Versteigerung zum Verkau-
ft »u«geb°ih«n w«r°°n. ' ^ 3 . N « i > ) ^ z Ü2 . M . !«, '
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Ausrufpreis s
H o n dem kaiserl. königl. S taa ts -Kas tenamte zu Y b b s , in l

und dem ausgelösten Nitterlehen zu L o o s d o r f . > Eonv.Münze
^ f i . i kr?'

I Der ganze Zfhcnt von l 6 Joch in A u Hof . " . . . 265 5o
3 Der Halde Zchent von /.ä 6>3 Joch in T h e i n s s e t t t N - - ^18 5
i Der halbe Zehent von 76 7̂ 8 Joch zu G a u b i t z h o f . . . Z ^ 20
4 Der gsnze Zehent von ^ 8 ^ 3 Joch, und der holbt Zehent von

20 3 B Joch im Dorfe H e . M a r t i n 798 ic>
5 Der ganze Zehcnt von 16 3 ^ Joch m der Pfarre S t. M a r t i n 17Z 35
6 Der ganze Zchcnt von 9 6 ^ Joch, und der halbe Zehcnt von ^ 3

Joch «n E r l b a c h hey S t . M a r t i n ,5« »5
7 Der ganz« Zchent von 54 ^i3 Joch in E i t z i n g . . . . 757 —
8 Der czan;e Fchcnt von 48 2l3 Joch, und der halbe Zehent von l

5 / 4 M Joch in Z a z e n be rg und W i n k l . . . . 75^ 3o
^ 9 Der ganze Zchent Von i5 U6 Joch, und der halbe Zehcnt von

25ZM Joch m H e b e t c n d o r f , F e l d e r n und M ü h l . 3^4 55
l0 Der halbe.Zehent von 73 2M Joch in K o t t l n g b u r g s t a l l und

N a g e l ö d r . . . . . . . . . /^63 25
,1 Der halbe Zchent von 49 i^8 Joch in O b e r n b e r g . . 2g l H5
.2 Der ganze Zchent von 6)9 Joch, und der halbe Zehent »on 6 i 3 .

6^3 Joch in, Ferschnitz l h a l und D r u cke r sta N e n . . . ^ ä s ! H5
i3 Der halbe Zehent von 10 nö Joch in W o l f s b e r g . . - g3 ici
1^ Zwey Brt t te l des Weinzchentes des aufgelösten Nttterlehens zu

L o o s d o r f von ,f) u/ , Vlerceln zu I n n l n g ^ . . 34 to
i5 l^tn Drnt3 l des Wemzehentes desselben Rttrerlebens von 20 Vier-

teln zu Le b e r s d o r f . . . . . " . . . 3 5

Vom kaiserl. königl. S taats-Kastenamte in S t e i n .

1 Die Grundhcrrlichkeit über ein unterthäniges Haus in S t r a ß , und
über emen Ukberlandgrund ln dem Ortlbez;rke von G r a -
f k n e g g , sodann eine Zch<.it - Reluition der A n n a M a r i a

j W a s , c r o u r g e r zu K a m m e r n für den Zchententgang zu
^ . ^ t s d o r f . . . , ^0

2 Die Weinzehent-Reluition vom St i f te G ö t t w e i h , bestehend jähr« -
Uch m I ^ Eimern Gedersd o r f e r Zehmtmost . . . 1420 6/4

Zum Ankaufe w»rd Jedermann zugelassen, der hier Landes-Mcalitaten zu besitzen
gtelsnet ist. Denjenigen, die in der Regel mcht landtafelfihig sind, kommt im Falle
der Erstehung für sich und ihre Leibeserben in gereder absteigender Linie, d,e durch das
Reglerungs-^rculare vom 24. Upnl 16,6 bekannt gemachte allerhöchst bewilligte Nachsicht
der Lar.dtafclfah,gkeit, und die damit verbundene Vefrepung von Entrichtung der doppel-
ten Gülte zu Statten. — Wer an der Versteigerung Antheil nehmen w i l l , hat als
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Caution den zehnten Theil des Ausrufpreises des Gegenstandes, auf den er mitzubietfen
Willens ist, bey der Versteigerungs» Comimssion bar, oder m öffentlichen / auf MetaL-
münze und auf Ueberbringer lautenden Staatspapieren, nach ihrem cursmaßlgen Werthe
AU erlegen, oder elne auf diesen Betrag lautende, von der kaiserl. kömgl. Ho f -und N;e«
Wer-Oester., Kammer» Procuraiur vorlausig geprüfte, und als bewahrt bestätigte Sicher-
fiellungs-Acte beozubrmgen. — Die Hälfte des Kauf^chlllmgs ist von dem Eisteher vier
Wochen nach crfolgter Genehmigung des Kaufes, noch vor der Nebergabe des erkauften
«Gegenstandes/ zu berichtigen, die andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er sie
«uf dem erkauften Gegenst»nde in erster Priorität versichert, und m,t jährlichen fünf vom
Hundert m Met»llmünze und in halbjährigen Raten verzinset, binnen fünf Jahren, von
dem Tage «n gerechnet, an dem das erkaufte Object mit Vortheil und Lasten an ihn
übergehet,, mit fünf gleichen jährlichen Raten-Zahlungen abtragen». Die. ausführlichen Kaufs'
bedingnisse, die Beschreibung der Zehenten, und die rechnungsmäßigen Nachwe,sungen ih»
res Ertragnisses, können bey dem kaiserl. kömgl. Kreisamte m S t . Pol ten, und an je^
dem Montage, Mittwoch und Sonnabende Vormittags, von 9 bis 12 Uhr auch mWlenZ,
im Präsidial-Bureau der ka»serl. komgl. Nieder-Qefterrelchlschen Landesregierung eings«
sehen werden. — V^en den Jäten August 1627. ^"° ^3^n der kaiserlichen königli-
chen Nieder « Oesserreichlschen Staatsgüter - Veräußerungs - Commission.

" " Aemt l i che V e r l a u t b a r u n g e n l
Z. 1213. (1) K u n d m a c h u n g . ^ä IXnm. ^561 .

Auf der f. k. stevermarklschen Religionsfondsherrschaft Lankowitz ist die Verwalters
stelle, mit welcher ein Gehalt von 600 st., ein Deputat von 36 Klaftern welchen Brenn- '
Holzes, der Bezug eines Pferdpauschales von 260 fi., und der Genuß der freyen Woh-
nung verbunden ist, erle.dlg,t.

Diejenigen drenstleMendkn Beamten oder Quieszenten, welche diese Stelle zu erhal-
ten wünschen, haben chre mit den Pfrüfungszeugmffen aus dem Civiljustiz, Fache, dem
Strafgesetze, über schwere Polijeyübertretungen und aus de» politischen Gesetzfunde be,
legten Gesuche, binnen sechs Wochen, vsm Tage dieser Kundmachung an , bey der k. k.
sievermark:schen Staatsgüter - Inspection zu überreichen..

Grätz am 8. October 1L27.,

I . I2l5. (1) "'^ ^ ^ Nr. 2280.
Seme Majestät haben mit allerhöchster Entschließung am 17. September laufenden

Jahres zu befehlen geruhet,, zur Besetzung der zweyten Thierarztenftclle bey dem Mül»
tar-Gestütte zu Mezohogoes,. mit welcher Stelle em Gehalt jahrlichen Acht hundert Gul»
dln konventions c Münze verbunden ist, einen Concurs auszuschreiben»

Jene, welche diese tzvtelle zu erhalten wünschen, und mit dem dazu erforderlichen
Eigenschaften versehen zu seyn glauben, haben ihre gehörig insiruirte Gesuche längstens
bis Ende December laufenden Jahrs , bey dem Mll i tär-Commando der Provinz, in wel-
cher sie sich befinden, emzurelchen.

Zu dleser Stelle sind übrigens nur solche Individuen geeignet^ welche sich über das
Stud ium der Thierarztneykunde und d«n damit verbundenen Wissenschaften mit legalen
Zeugnissen ausweisen können, und mit dem Dlplom emes geprüften .Tierarztes versehen sind

K. K. L 0 t t 0 z i e h u n g e n.
I n Grätz am 20. October 1827: ^2 . 32. 58. ä. ^3.

Die nächsten Zzehungen wnden. in Grätz am 21. October und io> November
abgehalten'wuoen^



G u b e r n i a ! - V e r l a u t b a r u n g en.
Z. 1^20. (i> V e r l a u t b a r u n g Nr . ivqxF.
womtt der Eonturs für das zu Radmann5dorf im Lülbacher - Kreist erledigte Districts-
Physical uerlangevt wird. — M i t Bezug auf die Gubermal - Verlautbarung vom 33.
Juno laufenden Jahres,ft?rmög welcher für das zu Rabmannsdorf/ im Lalbacher-Krei-
l e , erledigte Dißrlktsphystcat, womn ein Gehalt von vier hundert Gulden verbunden
'f t , der Concurs eröffnn, u^d zur Emreichung der dießfalligen Gesuche, eine Frist biß
^5. August lauftndm Jahres festgesetzt wurde, wnd humit allgemein bekannt gemacht,
daß zu Gunsten Derjenlßin, welche sich für d,e besaßte Stelle in Eompetenz setzen wollen,
zu Ueberreichung ihrer mu den gewöhnlichen Documenten über die zurückgelegten erfor«
derllchen Dtudien,. über «bre Moralität, Al ter , bisher geleistttm Dunste und über die
Aenmn.ß der krainenschen Sprach« zu versehenden Gesuche, em weiteres Termin bis i b .
I^ovemblr laufenden Iapres festgesetzt werde. — Lalbgch am S. October 1627.

F r a n z v. P r e m e r s t e i n ,
_̂_ . .__ ._ ._^n i ^—-—.— ^ t. k. Gubcrnial - Secretar.

2 . ^« , . ^ l e m l i i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
^ ' ^ ' ^ . K u n d m a ch u n g.. Nr . /235.
gissrattichen Ho1zb7darft7für" ^ ^ ^ vorgenommene l.citatwn zur Bcyschaffung des ma- ̂

^ ^"br l 6 . 6 . wegen zu wemgen Genanten mcht günstig.
d"e ,? L cita^on am R ^ ^ 7 laufenden Monaths Früh um 9 Uhr eine neuerlich?
Z n in lad n w r d m ^ " ^ " d i e Unternehmungslusti-

' ^ — ^ ? — ^ ^ 1 ^ ^ Holzgattungen sind folgende:
Maß des Holzes

Anzahl B e n e n n u n g. 'n der

d e r " ^ <̂  A n m e r k u n g .
Stücke. , , ^ " -Z ^

H o l z - G a t t u n g e n . ^ S3 tt

—— ——« ^ "3^7^olk ^

60 eichene Seit?nbander-Bäume ,5 ! ^
200 welche ordinäre Trambaume ' ' ' - ' 5 4 4 am dunncn Ende.
200 „ lange Pfosten . . . ' ' ' " ?n , ^ 3
i5o . , / mutiere „ . ' ^ ' 2 5

2 0 0 „ k l e . n e '^ ' - ' . . . . 1 5 1 2 Z

Zoo « große Gpccrbäume ' «/ ^ 1?
i5o „ klen.e "^ . . . . . «4 ^ j« am dünnen Ende
200 ,, Fufföoden - Bretter ' ' ' ' ' ^ -̂  ^ ' m der Witte.

2o Bujchen Z'egcliatten . ' ^ . ^ ^

B r e n n h o l z , ' ^ " ^ ^ ^

200 Klafter hartes Brennholz von 22 bis 2 , ^ol! Länae

Vom Magistrate der kafferl. k mal ^ ^ " ' " ^ ^ ^oll Lange.
,0 ^ c^ . . " ^ ' ^ " , n M . H a u p t s t a d t kalbach am 19. October 182^
(Z. Beyl. Nr. 85, d. 2Z. October 1627.) ^ ^



— i6l3 -

Z , ,220. ( l ) k i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Es wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die den beyden Cassadienern im M b

litar« Jahre 1828. gebührende, für Men derselben in einem Frack, Vcinklslde und Weste
bestehende Amts'Kleidung im Wege der öffentlichen Minuendo-Licitation beygeschaft werde.
Die LicitaNon wird m dem Amts-Lokale des kaiscrl. königl. Provinzial-Zahlamtes im
Landhause am 5. November laufenden Jahrs Vormittags von 9 bis 12 Uhr abgehalten
werden. — Alle jene Tuchhandler und Professionisten, welche die Beystcllung gedachter
Livroo - Stücke zu übernehemen geneigt seyn sollten , werden zu de, am obbestimmtcn
Tage abzuhakenden Licitation mit dem Bepfatze zu erscheinen eingeladen, daß dem M m -
destbiethenden die Abluferung nach eingelangter hohen Ratification überlassen werde, —>

?albach a« i8ten October »627. ^ ^ _ _ ^ _ _

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. ,316. ( l ) <S d i c t. Nr. 11W.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nadmom-.sdorf wird hismit bekannt gemacht: Es sey auf-
Anlangen des Herrn Joseph ^ p o r n , Bormund dk? Matthäus Echuhlnann'fchen minderjähligen Kin«
der, die öffentliche Feilbiethung, des zu dem Matthäus Schnhmann'schen Verlasse gehörigen, dem
löblichen Landtafelamte 5uK Urd. Nr. 76, Rect. N t , i5o 5j4 oi«nfibaren, in Deutschbresiach befindli»
chen, gerichtlich auf »082 ft. 20 kr- M- M . geschätzten Fsylahen« ^ehentK bewilliget rvorttn.

Da nun d« Tagsahung hiezu auf len 6. November 0. I . um 5 Uhr Nachmittag im Orte Deutsch,
bresiach, im Haufe des Johann Prettner bestimmt wurde, so werden die KauMustigen am obigen
Tage und Orte zu erscheinen, mit dem vorgeladen, daß sie die Schätzung und LicttatiHnöbedinK-
nisse inmittclst bey diesem Aezirksgerichre einschen können.

Bezirksgericht Nadmannsdolf den 3 i . August 1Ü27.
DilscK Odict wird sl;r die dntte und letzte Licitatton hiemit ern«uert.
Bez. Gericht Radmannsdorf den »5. Ocloder 1827.

^ 2217. (1) (3 d i c t. Nr. 1170.
" Von dem Aeznksgsrichtc der Herrschaft Radmannsoorf wird hi?m'lt bekannt gsmacht: M sey auf
neuerliches Ansuchen des Herrn Joseph Sporn , Vs^mund der Matthäus Schuymann'schtn minder«
jährigen Kinder, in die öffentliche Veräußerung, oer zudem Matthäus Schutzmann'schen Verlasse
aebörigen, der Herrsckaft Radmannsdorf 5ud Urd. Nr. 5bo dienstbaren, in Gunnfeld liegenden, Os-«

- nchtlich auf 06^7 ft. 40 kr. geschähtön ganzen Kaufrechlsbube, in zwey Termine gewilu'get worden.
Da nun hiezu die Tagsahuni; für den ersten ^uf den >2. Onoder, uno für den zweyten Termin

auf den 6. N^vemver d. I . , jedesmahl un: 9 bis 52 Uhr VormittaK im Orte dec Hude zu Güten'
feld, H ä u s e r . 2 , mit dcm Neysahi bestimmt »rurde, daß, faßö tikje vutz« bey der am 12. Octo«
der beslmnnten Tazsahun«; nicht um den Schätzungswert!) oder darüber hintange^ben werden lönn«
te , selbe bey ^er zweylen am ü. November d. I . angeordniten ^eiidielhunq auch unter dem Sckä.
vunaswertbe verkauft werden würde, so weioen ii« Kaustufiigen an den erstg^düä^n Tagen und Or«
t̂ ' m't dem zu'trschemen voraclahen, daß sie die Sckähunq und LicitationKbrdingnisst täglich bey d,e«
Pm Bezirksgerichte einsehen können. NezittrZencht M3mann3i)ott den 2, . August ^ 2 7 .

Diesi-H lZdict wird für ölt dritte und letzt« Licitulisn hiemit c^neuetl.
AezirksZerickt R a v m a n ^ ^ o l ^ ^ ^ >3/ Oclove, ,^37^^ „^„„«.,„..„,..^». ,,.,...^......^,. « . —

^^_^ . V e r z e"sch n l ^ d e r" h i er Verstorbenen.
D i N 9 . O c t o b e r 1 6 2 7 .

Rosalia V<ss«l, ledige I n i l l l u l s « A r m , / ' a l l 4« I ^ r , in der S l l l d , n t , n . Gasse N r . 2 9 0 , an d«r
Wssseisuchl. ' ' _ , . ^ .

Den 2 l . Fran^ Martschicsch/ HlNM2ch«l'Geselle, von VelüeK geb«l?tig, alt Äc» I a ? r , im ^.w. Sptt^l
Nr 1 , sterbend übilbrachc.

Den ,2 . Ursula Rubida, Gr«ißllrinn, Wic-ve, alt 6ä Jahr, in dl l S t . Pet«r5-Volsiadt Nr. Z ,
«m hitzigen Gallenftebtl.

Den »ä- Dem Ioslph Tscherne, Fischer, s. Sohn Lucas, alt 3 Tage, ill der Krakau Nr. 5/^, am

D«n i b . Georg Schneider, Inquislt, alt 22 Jahr , im Inquisttionshaus Nr. L2, an der Wassersucht.
— Gregor M ß , Tagl . , alt 44 Jahr, in der untern Pollana. Vorstadt, Nr. 26 , an Nervenzufäl!«n.


